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Ausschreibung 
9. Zusatzqualifikation
Schulpastoral 

Kosten
Die Personal- und Sachkosten für die inhaltliche Durchführung der Präsenzphasen,
sowie die Supervision werden von der Diözese Würzburg übernommen. Die
staatliche Lehrerfortbildung finanziert einen weiteren großen Teil der Weiter-
bildungskosten. 

Leitung
                        , Diözesanreferentin für Schulpastoral
(Dipl. Sozialpädagogin, Religionslehrerin i. K., Zusatzausbildung in personen-
zentrierter Gesprächsführung und in Körperarbeit, langjährige Schüler*innen-
referentin in der Kirchlichen Jugendarbeit der Diözese Würzburg, Beraterin im
Gesprächsladen) 

                                , Diözesanreferent für Schulpastoral
(Diplom-Theologe, Jugendseelsorger, Weiterbildung in Bibliolog, Philosophische
Gespräche mit Kindern und Jugendlichen, derzeit. Weiterbildung in Focusing) 
                            , Diözesanreferent für Schulpastoral (Pastoralreferent) 

Anmeldung
Bis 15. November 2024

Referat

https://fibs.alp.dillingen.de/lehrgangssuche?container_id=363297

Florian Oberle

Thorsten Kneuer

Helga Kiesel

Schulpastoral
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Schule  ist heute nicht nur ein Ort des Lernens, sondern ein wichtiger Lebensraum
für Kinder und Jugendliche. Dabei gewinnt die Schulpastoral mehr und mehr an
Bedeutung für eine ganzheitlichen Bildung, indem sie auch religiöse und
gemeinschaftliche Erfahrungen einbezieht. Über den Religionsunterricht hinaus
unterstützt die Schulpastoral Schüler*innen und Lehrkräfte im Schulalltag. Sie gibt
Raum für spirituelle Erfahrungsmöglichkeiten, persönliche Begleitung und Hilfe-
stellung in Krisenzeiten und nimmt dabei alle Mitglieder der Schulfamilie in den
Blick. 
Die Zusatzqualifizierung Schulpastoral umfasst fünf Module. Wesentliche kursbe-
gleitende Elemente sind die Lektüre von Grundlagenliteratur, die Durchführung
eines schulpastoralen Projekts, sowie die Unterstützung durch Einzelsupervision,
kollegiale Beratung in Praxisgruppen. 

Beispiele                   für schulpastorale Aktivitäten:
Beratung und Begleitung; Konfliktbearbeitung und Prävention; Ausbildung und
Begleitung von Konfliktlotsen, Pausenengeln, Tutoren; Krisenseelsorge im Todes-
fall; Spirituelle Angebote und Gottesdienste; Besinnungstage und Tage der
Orientierung; Schulhausgestaltung oder Einrichtung eines Raumes der Stille;
Projekte zum Thema „Eine Welt“ oder „Schöpfung“; Mitwirkung im Leitbildprozess
der Schule; Mitarbeit in der Ganztagsbildung; Vernetzung mit außerschulischen
Partner*innen wie Pfarrgemeinden, Kommunen, Einrichtungen der (kirchlichen)
Jugendarbeit; ... 

Adressat*innen 
Angesprochen sind staatliche und kirchliche Religionslehrer*innen aller Schularten
sowie Pastoral- und Gemeindereferent*innen, Diakone, Priester und Ordensleute,
die im Bereich Schulpastoral einen Schwerpunkt setzen wollen. Der Kurs ist auf
maximal 16 Teilnehmer*innen begrenzt. 

Die eigene Person steht im Mittelpunkt des Lernens.
Sie ist wichtigstes „Medium“ im Umgang mit Menschen. 

Aufbau und Rahmen 
Die Qualifizierung umfasst:

19 Tage als Präsenzphasen in 5 Modulen (s.u.), das entspricht 107 Zeitstunden 
Schulpastorales Tätigkeitsfeld an der eigenen Schule
Lektüre von Grundlagenliteratur, Projektbeschreibungen und Lehrbriefen von
Theologie im Fernkurs 
10 Sitzungen Einzelsupervision
Vier Austauschtreffen zur kollegialen Beratung
Schriftliche Abschlussarbeit
Abschlusskolloquium 

Modul 1: Biografisches Lernen und Arbeitsfeldanalyse
Montag, 03. Februar 2025, 12 Uhr bis Freitag, 07. Februar 2025, 13 Uhr 

Vorstellen der jeweiligen Arbeitsfelder 
Biografische Arbeit an der eigenen Schul- und Glaubensgeschichte 
Austausch über schulpastorale Vorerfahrungen 
Kennenlernen grundlegender Literatur 
Von der Schulanalyse zum pastoralen Projekt, Beispiele für Projekte 
Überblick über den Kursverlauf, Abklärung der Supervision 
Bildung der Praxisgruppen und Einführung in kollegiale Beratung 

Veranstaltungsort: Institut für Lehrerfortbildung, Gars am Inn 

Modul 2: Wissenschaftliche Grundlagen
Montag, 23. Juni 2025, 9 Uhr bis Mittwoch, 25. Juni 2025, 13 Uhr 

Schulpädagogische und pastoraltheologische Grundlagen 
Aktuelle Aufgaben und Herausforderungen von Schule und Schulpastoral 
Austausch über Erkenntnisse aus der Schulanalyse und aus den theoretischen 
Grundlagen 
Praktische Hinführung zur eigenen Konzeptentwicklung und Entscheidung für
ein 
Projekt 
Grundlagen der Öffentlichkeitsarbeit 

Referent: Prof. Dr. Johannes Häger, Julius-Maximilians-Universität Würzburg
Veranstaltungsort: Gästehaus der Abtei Münsterschwarzach

Modul 3: Spiritualität
Mittwoch, 15. Oktober 2025, 9 Uhr bis Freitag, 17. Oktober 2025, 13 Uhr 

Meine Rolle an der Schule 
Vergewisserung und Betrachtung der eigenen Spiritualität 
Spiritualität und Schulseelsorge 
Konkrete spirituelle Angebote in der Schule 

Veranstaltungsort: Gästehaus der Abtei Münsterschwarzach

Modul 4: Kommunikation
Montag, 23. Februar 2026, 12 Uhr bis Freitag, 27. Februar 2026, 13 Uhr 

Grundlagen der Kommunikation 
Theorie und Praxis von Beratung im Lebensraum Schule 
Authentische und wirksame Kommunikation (Praktische Übung und Reflexion) 
Den eigenen Gesprächshabitus finden 
Das seelsorgliche Beratungsgespräch an der Schule - Möglichkeiten und
Grenzen 
Schulische und externe Kooperationspartner*innen in der Beratung 
zum Aufbau eines Schulpastoralen Netzwerks

Veranstaltungsort: Institut für Lehrerfortbildung, Gars am Inn 

Referent: Michael Schneider, Jugendbildungsreferent, M.A. Supervision und Bera-
tung (DGSv), Dipl. Sozialpädagoge (FH), Focusing-Trainer (DAF)

Modul 5: Projektpräsentation und Reflexion
Mittwoch, 17. Juni 2026, 9 Uhr bis Freitag, 19. Juni 2026, 13 Uhr 

Haltung/Habitus in Theorie und Praxis der Schulpastoral 
Grundlagen des christlichen Menschenbildes und wertschätzender Umgang 
Vorstellung und Besprechung der Projekte 
Reflexion des Kurses 

Veranstaltungsort: Gästehaus der Abtei Münsterschwarzach
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Die Teilnehmer*innen verpflichten sich, an allen Modulen teilzunehmen und er-
halten nach erfolgreichem Abschluss der Weiterbildung ein Zertifikat, in dem
detailliert Lernformen und -inhalte beschrieben sind. 
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Praktische Hinführung zur eigenen Konzeptentwicklung und Entscheidung für
ein 
Projekt 
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staatliche Lehrerfortbildung finanziert einen weiteren großen Teil der Weiter-
bildungskosten. 

Leitung
                        , Diözesanreferentin für Schulpastoral
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